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Der Elektrizitätsarbeiterstreik

beendet .
Neber die Ursachen , die Zlnn Streik geführt haben , erfaitzren

wir «niS Arbeitcrkreisen : Die ersten Forderungen der Arbeiterschaft
wurden bereits am 13. d. Mts . der Direktion unterbreitet , sie
schwankten zwischen 30 bis 60 vom Hundert . Die Streikenden

halten diese Forderungen durchaus für berechtigt , da sie noch
schlechter wie di « Arbeiter in den GaSbctrieben bezahlt werden .
Leider war di « Diveklion nur geneigt , 10 Pf . pro Stunde mehr
zuzulegen uns zog die Verhandlungen in die Länge . Von den

Fordernden wurde gleich eingangs der Verhandlungen der

Vorschlag gemacht , die ganze Streitangelegenhcit dem E i n i »

gungSamt bei Berliner G - ewerbegeri - btS z u
unterbreiten . Die Direktion lehnte diesen Vor »

schlag ab , sie wollte nur ihr eigene ? EinigungSamt hinzuziehen .
Mit diesem Vorschlage waren die Arbeiter nicht einverstanden

und sie beschlossen , wieder direkt mii der Direktion zu verhandeln .
Diese Verhandlungen haben am DienStag vormittag stattgefunden .
führten aber zu keinem di « Arbeiter befriedigenden Resultat .
worauf hie Arbeiter gegen Mittag bejchlojien , in den Streik einzu »
treten .

Die Verhandlungen .
Nachdem die Verhandlungen der Betriebsleitung mit den Ar »

deitern der Berliner Elektrizitätswerke ergebnislos geblieben
waren , hat der Vügistral da »

EinigungSamt des EcweibcgerichtS

angerufen und die Vertretung der Arbeiter hat sich zu Terhand »
lungen bereit erklärt .

Gestern , vormittags 10 Uhr , trat das EinigungSamt unter
Vorsitz des MagistratSratS v. Schulz zusammen . I a c o b h . Vor »
sitzender des die Lohnbewegung führenden Verbandes der Maschi »
nisten und Heizer , begründete die Forderungen der Arbeiter mit
dem Hinweis auf die allgemeinen TeuerungSverhältnisie . Es wer »
den Stundenlöhne gefordert vor 1 . 85 —2 . 00 M. für jugendliche und
weibliche ArbeitSkräfle , 2,50 — 2,65 M. für männliche Hilfsarbeiter ,
2,60 — 2,76 M. für Maschinisten und Heizer . 2,75 —2 . 85 M. für Revi »
soren und Facharbeiter . I a c o b y betonte , daß die Arbeiter der
städtischen Gaswerke Stundenlöhne bis 3,00 M. erhalten .
ES wäre deshalb nur recht und billig , wenn den Arbeitern der
städtischen Elektrizitätswerke die gleichen Löhne gewährt würden .

Die Betriebsleitung erklärte sich bereit , den Stundenlohn um
15 —20 Pf . zu erhöhen . Eine weitere Lohnerhöhung sei nicht
möglich , wenn nicht die für die Stromabnehmer geltenden Tarife
erhöht würden .

Die Arbeiter bezeichneten daZ Angebot alz unzureichend .
denn danach würde sich der Höchstlohn für gelernte Handwerker
nur auf 2. 23 M. für die Stunde stellen , was unter den heutigen
Verhältnissen nicht ausreichend fei .

Nach stundenlangen , nicht öffentlichen So- nderverhandkungen
der Parteien erklärten sich die A beiter mit Lobnsähcn einverstan »
den , die im allgemeinen um 20 Pf . hinter ihren Forderungen zurück »
bleiben . Die Vertreter de ? Betriebsleitung glaubten aber , einer
Vereinbarung auf dieser Grundlage wegen der dadurch erheblich
gesteigerten Betriebskosten auS eigener Machtvollkommenheit nicht
zustimmen zu können . Deshalb wurde tberbüogerineister Wer -
m u t h gerufen , der im Beratungszimmer mit dem EinigungSamt
konferierte . — Währenddessen erschien Genosse Büchel vom Voll »

zugSrat in der Absicht , auf die schleunige Wiederaufnahme der Ar »
beit hinzuwirken . Ihm konnte jedoch mitgeteilt werden , daß eine

Einigung in Aussicht stehe und sofort nach Abschluß derselben die
Arbeit aufgenommen werde .

Um 6 Uhr verkündete der Vorsitzende v. Schulz folgenden

EinigungSvvrschlag :

Rückwirkend vom 15. Januar sollen vrovisorisch bis zum In -
krafttreten des in Aussicht genommenen Tarif », längsten » aber bis

zum 15. April 101 » nachstehende Stundenlöhn « gezahlt werden ? In
Gruppe I sFacharbeiter ) anfing » 2,60 M. , nach einem Jahr 2,65 M. ,
in Gruppe II fMaschinisten und Heizer ) anfangs 2,30 M. , nach
einem Jahr 2. 45 M. , in Gruppe III ( ungelernte Arbeiter ) anfangs
2,10 M. , nach einem Jahr 2. 25 M. , in Gruppe IV lweibliche und

jugendliche Arbeiter ) anfangs l . 65 M. , nach einem Jahr 1. 80 M. —

Tie bisher für gelernte Facharbeiter gezahlte Konjuirkturziila�e
war l2 >j Pf . , fällt fort , die bereits fälligen Guthaben sind auSzu -

zahlen . Alle anderen Forderungen der Arbeiter sind für die Be -

ratung zum Tarifvertrag zurückzustellen . Kommt bei den Tarif -

Verhandlungen über einzelne Punkte eine Einigung nicht zustande .

so soll da » EinigungSamt des Gewerbegerichts angerufen werden

und entscheiden . — Die Maschinenmeister und di « Fachbetnebs -
beamten der Betriebsdirektion sollen bis zur endgültigen Regelung
ihrer Einkommensverhältnifle eine Garantie für 3 Monat « erhalten

dergestalt , daß die Höhe ihres Gesamteinkommens mindesten « einem

EtundcnlaHn von LM M. zuzüglich 16 Proz . entspricht . — Soweit

[ für alle Arbeiterkategorien bessere Arbeitsbedingungen chestehen
I dürfen sie nicht verschlechtert werden . — Maßregelungen aus Anlaß
l der Lohnbewegung dürfen nicht stattfinden . — Die Arbeit ist sofort

wieder aufzunehmen .
Die Vertreter beider Parteien erklärten sich mit den Vergleichs -

Vorschlägen einverstanden . Der Obmann der Arbeiterkommission
traf hierauf Anordnungen für die jofortige Wiederaufnahme der
Arbeit .

Nach Ib Stunden wkeöer Strom l
Die Herstellung de « Mittwochmorgen - BlatteZ de « . Vorwärts "

hatte den genauen Kraftvorrat der Akkumulatoren in unferm Haufe
aufgezehrt , und das Abendblatt konnte nicht mehr erscheinen . Re -

daktcure , Setzer , Korrektoren und Drucker mit all ihrem HilfS -
personal mußten in finsteren oder nur lümmcrliche erhellten Räu »

Wegen des Streik » in de » Elektrizitätswerke « ,
dessen Folgen für aosereu Betrieb erst grstcru lv Uhr abends

behoben waren , mnstte da » gestrige Abendblatt ausfallen , und

i muß auch die heutige Morgenausgabe in verringertem Umfang
erscheinen . Lerlag und Redaktion de « „ BorwärtS " .

I men untätig viele Stunden lang warten , bis endlich Schlag 10 Uhr
das elektrische Licht wieder ausflammte . Immerhin so spät , daß
auch unser heutiges Blatt nur in sehr geringem Umfang noch her -
gestellt werden konnte .

Wir teilen das harte Los , das uns traf , mit Hundcrtlaufenden
von Einwohnern Berlins aller Stände und Klassen . Zehntausende

von Arbeitern und Angestellten haben nur während der wenigen
tageshellen Stunden de » gestrigen Tages arbeiten können , dessen
Vormittag bis gegen 10 Uhr in das düstere Grau einer richtigen
Schneeluft gehüllt war . Zahllose Aemter und Behörden mußten
ihren Betrieb entweder ganz oder zu ungewohnt früher Stunde
einstellen , die weitgehende Stillegung des privaten Telefonverkehrs
und die Lahmlegung der Straßenbahn im eigentlichen Berlin
hatte die einschneidcnsten Folgen . Verkehr und Post konnten kaum
noch arbeiten , die Krankenhäuser waren in großer Not , und der

Andrang auf die Hochbahn wieder schauderhaft . Wie iveit aber
ein Streik von ElektrizitäiSarbcttern selbst in den ärmsten Pro -
letorierhauShalt hineingreift , das hat die Mahnung der

Groß - Bcrliner Milch - und Fettftellc gezeigt , doch ja die Milch für
die kleinen Kinder abzukochen , da die Molkereien infolge des Strom »
mangels verhindert waren , die Milch zu reinigen und keimfrei zu
machen . Nicht jede Arbeiterfrau , die noch kleine Kinder zu be -
treuen hat . verfügt über einen Gaskochapparat und so mancher von
ihnen werden Kohlen vollständig fehlen . Wenn etwa ihr Kind
durdch den Genuß nicht abgekochter Milch erkranken sollte , — weder
die Molkerei , noch der Milchhändler oder die Milch - und Fettstelle
sind dafür verantwortlich !

Selbstverständlich zwingt die rapid zunehmende Teuerung alle
Arbeiter und Angestellten zu immer neuen Ausgleichsforderungen .
Wir sind die Letzten , die die Notwendigkeit ihrer Erfüllung auch
nur in leisesten Zweifel ziehen würden . Wer wo soll es hinführen ,
wenn de Arbeiter eines für die Gesamtheit so unentbehrlichen Pro -
dukiionSzweigeS die Rücksicht auf die Gesamtheit einfach beiseite
setzen . ES ist nicht abzusehen , wohin wir kommen müssen , wenn
der allen Sozialisten in Fleisch und Mut übergegangen « Begriff
der Solidarität tatsächlich nur innerhalb der vier Wände einer und

derselben Betriebsjtätte Geltung behalten sollt «, . ,

vor der Verkehrskatastrophe .
Einstellung des SchnellzugsverkehrS .

Wegen KohlenmangelS wird der Schnellzugverkehr vom 23 . Ja -
nuar ab fast völlig eingestellt . Nur einige unbedingt notwendige
Schnellzüge werden vorerst »och beibehalten . Die Kohlenvor -
r ä t e find derart gering , daß bei der durch die fortwähren -
den wilden Streiks veranlaßtcn verschwindend geringen Ablieferung
von feiten der Gruben mit einer Stillegung des sangen
Verkehrs in kurz « Frist gerechnet werden muß . Durch die Ab -
lieferung des größten Teils des brauchbaren rollenden Materials
an die Entente und die durch oftmalige Arbeitsunterbrechung und
ständige ArbeitSunlust auf fast völlige LcistungLunfähigkeit herab -
gesetzte Produktivität der Reparaturwerkstätten ist ferner eine L u f-
rrchterhaltong de » Betriebe » in Frage gestellt . Die
Zahl der noch betriebsfähigen ' verfiigbaren Lokomotiven ist zu gc -
ring , um den Betrieb aufrechtzuerhalten . Seit geraum « Zeit

Das Endergebnis der Mabken .
Berlin , 22 . Januar . ( MTB . ) Das Endresultat au »

den Wahlen zur Deutschen Nationalversammlung nach nicht -
amtlichen Meldungen setzt sich folgendcrmasien zusammen :

In den 37 Wahlkreisen mit 421 Abgeordneten haben
Sitze erhalten die :

Drntschnationale Volkspartei

. . . . .

34,
Christliche Volkspartei

. . . . . . .

88,
Deutsche Volkspartei

. . . . . . . .

23,
Deutsche Demokratische Partei

. . . . .

77,
Sozialdemokratische Partei . 164 ,
Unabhäng . sozialdcm . Partei . . . . . 24

Sitze .
Ferner sind 11 Fraktionslose gewählt , die sich zusammen -

setzen aus 4 Welsen , 1 Vertreter der Bauern - und Land -
arbeiterdemokraten » 4 bäuerischen Bauernbündlern und 3 Ver -
tretern de » württembcrgischen Bauern - und Bürgerbuude » .

«

Auch wenn die 24 Unabhängigen zur positiven Mitarbeit
bereit sein sollten , würde ihr Zuzug der sozialdemokratischen
Fraktion noch nicht die Mehrheit verschaffen . Andererseits
ist die Sozialdemokratie in der Nationalversammlung so stark ,
daß die Bildung einer Mehrheit gegen sie praktisch kaum in

Betracht konimt . Es bleibt also nur der Versuch übrig , mit
den bürgerlichen Demokraten zusammen eine ar -
beitsfähige Mehrheit zu schaffen , die zunächst die Republik
verfassungsmäßig festigt und ihre Einrichtungen in demo -

kratischem Geiste ausbaut .

Gewählte Sozialüemokraten .
Otto Braun » Wilhrlmine Köhler , Lübbring , Wolfs , Heinrirz

Schulz , Kotzu », Steinkopf , Gehl , Hermann Schulz , Anna Simon ,
Reeck , Zint , Scheidemann , Richard Fisch « , Pfannkuch , Robert

Schmidt , Hugo Heimann . Wissell , Marie Juchacz , Sidow , Stahl ,
Hermann Müller ( Niedcr - Barnim ) , Ebert , Krüger , grau Rvnck ,
Körsten , Winnig , Kuntze , Katzcustein . Else Höfs , Wilhelm Schulz ,
Bauer sStaatssekretä . ) , Löbe , Sachse , Feldmann , Hermann Müller

( Reichenbach ) . Voigt , Hörsing , Frida Hauke , Löffler , Bial , Becker ,

Taubadel , Davidsoh » . Gibig , Dietrich , LaudSberg , Wolfgang Heine ,

Silberfchmidt , Leims , Bender , Lade «, Frau Lolluuuu , Legten .

Frohme , Frl . Schröder , Michrlsen , KllrbiS , Bcsper , Hugo , Severins ,
Schrrck , König , Hur , HanSmnnn , Frau Schnch , Buddr , Scheidemanu »
Quarck , Thöne , Hoch , Drühne . Frau Trsch , Sinzheim « , M- erfcld ,
Sollmann , Frau Röhl , Lbcrmetzcr , Jantzen , Dröhn « , Braun ( Land -
wirtschaftSministerl . JLeckcr , Auer lMinister ) , Saenger , Simon ,
Fräulein Pfülf , Hölzer » Gruber , Burdau » Holl , Adolf Braun ,
Bogel , End « » , Hierl , Pranger , Grllnbcrg , Gradnaurr , Buck , Sah -

mann , Frau Lutze , Haak , Schmidt , Prötzig , Pinta « , Lüttich , Keil »
Hildenbrand , Salm , Schlicke , Kenngott , Stcinmahcr , Bios , Geck ,
Trink » , Rückcrt » Starosion , Stelling , Krüger , Reißhau » , Sanders
Hofmann - Gaalfcld , Käppler , Minna Eichler , Etolten » Hellmann ,

Dctchraautt , Hense , Frau Reitze , Winkclmann .

( Die Liste ist noch unbollstäudig . )

Unabhängige .
Eichhorn , Haas « , Lankant , Luise Zieh , Brühl , ZuScN , Frau

StnnrS , Braß , Joseph . Seeger . Genre , Dr . Geyer , Bock, Wurm ,
OSkar Cohn , Luise Zieh , Dr . Rosenfrld , Börwinkrl , Frau Drechflrr ,

Nowag , Heute .

bürgerliche Mitglieder .
Unter der gewählten bürgerlichen Abgeordneten finden sich

u. a. folgende bekannte Namen :
Demokraten : Weinhausen . Naumann , Pachnicke . Dernburg ,

Nuschke , Gothein , Fischbeck . Ablaß , Staatssekretär Schiffer , Dr .

Böhme ( Baucrnbund ) , Waldstem , Blunck , Wachhorst de Wente ,

Richthofen , Heile ( Hilfe ) . Ncumann - Hofer , Erkelenz , Quidde ,

Nitzschke . Zöphel , Brodauf , Günther , Payer , Haußmann , Dr . Haas ,

Wendorf , Sivkovich . Gertrud Bäumer .

Zentrum : Schiffer . Herold , Mausbach , Jmbusch , Becker , Trim -

born , Spahn . Etegerwald , BraunS , Nachen , Kostmann , GiesbertS ,

Marx , Hitze . Heim . Schirmer , Gerstenberger , Groeber , Erzberger ,
Fehrenkwch Zehnter .

Deutschnat . Volkspartei : Behrens , Schulz - Bromberg , Dr . Kät «

Schirrmacher , Traub , Margaret « Behm , Geh . Rat Hugenbevg ,
Dr . Vogler , Graf Pofadowskh , v. Campe , Dr . Philipp , v. Graefe -
Goldbee . Arnstadt , Druhn .

Deutsche Volkspartei : Prof . Kahl , Etrefema » « ,
Stieget , fieinzc . . u ?



werben fue fTanfenJ » erbcbNch mehr Lokomotiven betrieb S.
unbrauchbar , als von den Werken und Fabriken
zusammen geliefert werden . Die Wiederaufnahme des
StabtbahnbetriebeS in Berlin kann aus diesen Gründen »ortäufig
nicht i « Aussicht gestellt werden .

*

Amtlich . Die StnatSeisenbahnverwaltung fleht sich
gezwuiiHM , abermals mit weiteren empfindlichen Ein -
fchränkungen im Personen » und Schnellzugver »
kehr vorzirgehen . Sie treten bereits am 23 . d. M. in Kraft . Von
diesem Ta�e ab werden im ganzen Deutschen Reiihe kaum noch ein
Dutzend Schnellzüge verkeh - en . Der Grund dieser schweren , für das

ganze Wirtschaftsleben äußerst nachteisigen Maßnahme ist in erster
Linie die unaufhaltsame Abgabe leistungsfähiger Lokomotiven an
die Ententemächte , außerdem erhöht sich die Fahl schadhafter Loko -
Motiven infolge geringerer Arbeitsleistungen de ? Werkstätten stetig .
Die Menge betriebSfahizer Lokomotiven und Wagen nimmt von

Tag zu Tag in erschreckender Weise ab . So sehr das wirtschaftlich -
Leben nach Besserung drängt , sie ist mir möglich , wenn die

Ententemächt « bei der Uebernahme der Betriebsmittel billige

Rücksicht walten lassen , und wenn die Arbeiterschaft in den

Reparaturwerkstätten die Wiederherstellung dar schadhaften Lola

Motiven und Wagen mit allen Mitteln betreibt .

der Toö für unsere ?nüustrie .
Die 5? oh ! ennot .

ES wird einem unserer Mitarbeiter an arui sicher Stelle mit -

geteilt , daß die wirtschaftliche Situation sich sehr verschlechtert hat .
Der direfte Mittelpunkt der anscheinend sehr schnell sich enttvickeln -

den Krise ist die Kohlennot . Trotzdem der Streik bei den Städtischen
Elektrizitätswerken die . Kohlenvorräte in Berlin etwa » gestreckt Hot ,
droht doch in wenigen Togen eine völlige Stillegung nicht nur dieses

Betriebes , sondern auch aller andere » auf Brennstoffe angewiesener
Betriebe . Es würde daher auch zu einer Außerbetriebsetzung fast
der ganzen Industrie kommen . Diese Krise droht sast gleichzeitig
in den verschiedensten Gegenden Deutschlands einzutreten . Dieser

Zustand würde katastrophale Folgen mit sich bringen , die in den

Einzelheiten nicht zu übersehen sind . Sogar in den Bergrevieren
fehlt es an der notwendigen Kohle , so daß die K o ? e re i e n , ohne
deren Nebenprodukte sowohl die Landwirtschaft als auch der -

schiedene Großindustrien und der Krastwagenlbetrieb ( Benzol ) , ar »

beitSunfäbig sind , ibre Arbeit eingestellt haben .
Die Ursache hierfür find die zahlreichen wllden Streiks und

die lokalen SozialisierungSversilche in den Bsrgrevieren . Selbst in

kleinsten Grubenorten mit SSO Einwohnern hat man auf eigene

Faust die Sozialisierung der Bergwerke versucht und

nur ihre Stillegung erzielt . Wo in den Gruben gearbeitet wird , ist
die Leistung eine so geringe , daß sie mit der anfgowand ' en Arbeits -

zeit in kein Verhältnis zu bringen ist . Die Leute verfahren ihre

Schichten und leisten verschwindend wenig . Daraus erklärt es sich.

daß selbst bei Betrieb der Bergwerke die abgelieferte Kohlenmenge

verschwindend klein ist .
Unser ganzes Wirtschaftsleben hat derart gelitten , daß der völ -

lige Stillstand droht . Wenn es nicht möglich ist . in nächster Zeit
die Leistungen aller wirtschaftlich wichtigen Betriebe auf ein Viel -

sach - S der jetzigen Unproduttivität zu brngen , werden in Deutsch .
land Millionen Menschen elend zugrunde gehen .

Der ReichSkohkenkommissar
Tic in der heutigen Nummer JhrcS

teilt un » mit ?
Blatirs ausgesprochene

Erwartung , das ? im Laufe deS 22 . Januar die Arbeit auf den ober .

fchlrsifchen Stelnkohlrngrubrn wieder aufgenommen werden würde ,

hat sich leider nicht erfüllt . Nach den heute vorliegenden Meldungen

wird aui ? 44 von insgesamt KS obcrschlesischen Gruben gestreikt . Der

Kohlenvcrsand ist am gestrigen Tage nur äußerst gering gewesen ,

nämlich 1S45 Wagen anstatt normal etwa 12 OOll.

Im rheinisch - westfälischen Steinkohlenrevier sind gesier «
10 052 Wagen ( gegen normal etwa 25 OOO) versandt worden .

•

Am Freitag , den 24. Januar , vormittags 11 Uhr , wird GtaafZ -

fekretär Dr . Aug . Müller vom RcichSwirtfchaftSamt im Reichs -

tage einen Vorlrag über die momentane wirtschaftliche

Lage sür Preffevertreter halten . | lr . - x

Lebensmittel für DeutfchianS .
London , 21 . Januar . Reuter meldet , daß in

zwei bis drei Wochen deutsche Handelsschiffe
unter der Kontrolle der Alliierten wieder

auf See fahren werden , hauptsächlich , um den

früheren Feinden der Alliierte » Lebens -

mittel z u z u f ü h r en . Es sei sowohl im Interesse der

Menschlichkeit als auch der öfsentlich - n Ordnung , daß bestimm -
tcn befreiten Gebieten und den feindlichen Ländern baldige
Hilfe gebracht würde . Die vom Oberste » Kricgsrat ernannte

alliierte Lebensmittel - nnd Schiffahrtskommission habe sich vor

kurzem nach Trier begeben , wo sie mit der deutschen Ab

ordnung , bei der sich auch Regicrungsbeamte und Vertreter der

Schiffahrt befanden , zusammengekommen sei . Wegen des nicht
geordneten AiistandeS in Teutschland seien dir Delegierte «
der Alliierten im Zweifel gewesen , ob irgend eine stabile Auto -

ritnt vorhanden sei , um ein Uebereinkommrn verbindlich ab -

zuschließen , aber die deutschen Delegierten hätten beweis -

kräftig dargelegt , daß sie in der Lage sind , bindende Berpflich -
tung . u einzugehen . ES sei beabsichtigt , daß Deutschland eine

wesentliche Menge Lebensmittel , insbesondere
Weizen , Fett und kondensierte Milch kaufen und

importieren darf . Tie Konferenz in Trier sei als die erste

Gelegenheit , bei der britische nnd dentschr Zivilisten fttit
Kriegsbeginn in Verhandlungen traten , bemerkenswert ge -
wcsen .

' Versammlung aller Arbeiter - und Solbaienräte , da auch diese «in

Recht auf Stellungnahme zu dieser Angelegenheit haben .
Nach langen Reden von Laufenberg und Herz und Gegenreden ,

in denen ihnen vorgeworfen wurde , Verwirrung in die Massen der
Arbeiterschaft zu tragen , wurde die Versammlung im Sinn « deS
Antrags des SiebenerauSschusseS vertagt .

Bald danach sammelten sich kleine Grnpve « von Unruhestifter »
vor dein GewcrkschnftShauS . Sie waren bewaffnet und führten
auch Maschinengewehre mit sich. Ali si « zahlreich genug
waren , stürmten sie das Gewerkschaftshaus und besetzten
den Hauptbahnhof , der aber im Lause des Abends nach
Kampf von den Sicherheitstruppen wiedergenommen wurde . Auch
um das Rathaus wurde gekämpft . Der Soldatenrat hat den Be .
lagerungszustand verhängt . In dem Cafil Klosterburg haben di «
Sicherhcitstruppen größere Massen von Waffen gefunden . Ueber
die Zahl der Opfer bei den Kämpfen ist noch nichts bekannt ;
man weiß auch nicht , wer hinter den Unruhestiftern steckt . Der
oberste Soldaienrat hat alle Truppen in Altona , Hamburg und
Wandsbcck alarmiert und zur Wiederherstellung der Ruhe und
Sicherheit aufgeboten . Zurzeit — XII Uhr nachtS — finden noch
Kämpfe am Hauptbahnhof statt .

preußenwah ! am Sonntag !
STm Sonntag wird die preußische Nationalversammlnng

gewählt . Wahlberechtigt sind alle Deutschen , die schon am
letzten Sonntag wahlberechtigt waren .

Die Kandidatenlisten der Sozialdemokratischen Partei
begiuueil mit den Namen

in Berlin : PaulHirsch ,
in Teltow - BecSkow : Otto H v e ,
in Niedcrharnim : Konrad Haenisch .

Nützet die kurze Zeit . Gestaltet den Sonntag zn einem
noch gewaltigeren Wahlsieg , sorgt dafür , daß Groß - Berlin in
dem ersten preußischen Parlament nach dem Sturz der Junker -
Herrschast sozialdemokratisch vertreten sei und daß seine Vcr -

tretung sich �nr weitaus überwiegenden Mehrheit zusammen -
setze aus Mitgliedern der das Wohl des ganze » Lolk . S
über alles stellende » Partei , der Sozialdemokratischen Partei
Deutschlands ! _

Der Aentralrat gegen Sie Verlegung
üer Nationalversammlung .

Berlin , 22. Januar . Der Zcntralrat der Deutschen
sozialistischen Republik hielt am 22 . Januar zwei Sitzungen ab .
Ueber den Beschluß der Volksbeauftragten , die National » « « -
fammkung in Weimar tagen zu lassen , wurde längere Zeit
beraten . Der Beschluß ist nach Meinung de » Zentralrat » von
seiner Zustimmung abhängig , und es wurde beschlossen : Der Zen -
tralrat erhebt Einspruch gegen die Festsetzung deS Tagungsortes
für dir Nationalversammlung , ohne daß dem Zentralrat Gelegen -
heit zur Mitbcratung gegeben worden ist .

Sodann wurde die Verordnung zur Beschaffung von Sied -
lungSland beraten und di « Zustimmung zur Veröffentlichung
gegeben . Längere Beratung erfordert « auch der von dem Staats -
fekretär des Innern Dr . Preuß veröffentlichte VerfassungS -
e n t w u r f für da » Deutsche Reich . Am Schluß der Beratungen
beschloß der Zentralrat die Volksbeauftragten zu ersuchen , auch

sozialistischer Seite einen Verfassungsentwurf

Groß�erlln
Stadt Berlin morgen ,

von den Abteilungs -

Danach wäre unsere Meldrmg im vorgestriffen Abend -

richtigblatt . entgegen einem späteren Wolff - Dementi doch
gewesen . _

Straßenkämpfe und Selagerungszuftanö
in Hamburg .

Hamburg , 22 . Januar . ( Eigener Drahtbericht de » . vorwärt » ' . )

Vorgestern legte der Vorfitzende de » ArbeiterrateS Dr . Laufenberg
sein Amt nieder . Er begründete diesen Schritt brieflich damit , daß
der Soldatenrat und da » Polizeipräsidium Verhaftungen und

sonstige Maßnahmen vorgenommen hätte , ohne Laufenberg davon

; . u benachrichtigen und seine Zustimmung einzuholen . Auch der

Borsitzende der Justizabteilung , Dr . Herz , legte seine Stelle nieder .

Heute sollte der Große Arbeiterrat über die Schaffung einer

BolkSwhr beschließen . Der SiedenerauSfchuß de » obersten Soldaten -
ats gab zn den Schreiben von Dr . Laufenberg und Dr . Herz «in «

rklärung ab , daß er selbstverständlich bereit sei , im großen Ar -
eiterrat Rede und Antwort über seine gesamte Tättgkeit zu stehen ,
: doch vorher Gelegenheit haben müsse , die vorliegenden Beschwerden
" d Anschuldigungen zu prüfen , um seinerseits dazu Stellung neh -
■: n zu können ; das konnte bisher der kurzen Zeit wegen nicht ge -
. cheg, Dgr Ausschuß beantragte daher Einberufung einer Boll -

fllngblattverbreitung für

Freitag , nachmittags 4 Uhr ,
lokalen .

_

SlnS der Erwerbslosenfursorge .
Die Sachverständigenkonferenz der Erwerbslosenfürsorge er -

örterte gestern eine Reihe Einzelfragen . Sie sprach sich dafiir au » .
daß Schulentlassene , die noch gar nicht in Arbeit gestanden
haben , keine Erwerbslosenunterstützung erhalten sollen . Doch könne ,
Ivenn der Familienvorstand eine ErwerbSlosonunterstützung erhält ,
für einen solchen Schulentlassenen der Familienzuschlag weiter¬
gezahlt werden . Es wurde dann verhandelt über die vusfübrung
der neuen Reichsvorschrift , den erst vor einer gewissen
Zeit von außerhalb zugezogenen Personen bei
Erwerbslosigkeit die Unterstützung zu ver »
sagen . Ein Vertreter der Arbeitslosen gab die Erklärung ab ,
daß die Arbeitslosen selber die Maßregel , solche Zugezogenen nicht
zu unterstützen , nur gut heißen können . Von ihr wird der Zu -
gezogene nicht betroffen , der mit einem Ehegatten . Eltern , Kindern
zusammenwohnt in Räumen , deren Möbel schon vor dem Beginn
der Demobilmachung einer dieser Personen gehörten . Gegen dies «
Ausnahme wurde da ? Bedenken geäußert , daß sie zu Mißbräuchen
fiihrcn könne . Aus den sonstigen Verhandlungen sei hier noch die
Mitteilung wiedergegeben , daß die Unterstützungssätze , die
kürzlich erhöht worden sind , spätesten » vom 1. April ab wieder
herabgesetzt tverden sollen . _

Tie Zahl der Erwerbslose « in Groh - Berlia
betrug Ende voriger Woche 17L S40 Unterstützte gegen 147 381 in
der Vorwoche . Dam kamen in den größeren Orten der Kreise
Teltow und Niederbarnim , die zum Lebensmittelverband Groß -
Berlin gehören , rund 16 000 .

_

Arbeitslose ParteimitgNeder !

Zur Wablarbcit für die Preußenwahlen brauchen wir noch
mehrere Hundert Helfer . Meldungen Luijenstraße 26 , im Laden ,
unter Vorlegung de » Mitgliedsbuche » .

Veranstaltungen für Erwerbslose .
LichtbildvortrSge . Heute Donnerstag , Institut für Meere » -

künde , Georgenstr . 34/36 , Dr . Pohle : Finnland » Natur und Boll .
— Morgen Freitag , ebenda , Dr . Gräbner : Wald und Wiese .
Sophien - Gymnasium . Weinmeisterstr . 16, Dr . v. Luchan : Erblich -
leitSregeln . Beginn 6 Uhr nawmittagS .

Heute , Donnerstag , Philharmonie , Bernburgerstraße , großer
Saal . Philharmonisches Olchester <40 Pf . ) , Beginn 4 Ubr . Morgen .
Freitag , im Kletisen Theater , Unter den Linden 44 , Lustipiel « von
Thoma und Eulenberg . >/ , 4 Uhr , 60 Pf . — Gleichfalls morgen
Blüthnersaal , Lützowstraße 76, Symphonie - Konzert . Eintritt frei .
jedoch nur gegen Karte . Programm und Garderobe je 20 Pf .

Wahlrecht der Soldaten . Sämtlich « preußische Soldaten , die
nach dem 6. Januar 1910 aus dem Felde gekommen sind und in
Berlin und Vororten nicht in die Wählerlisten « ingetragen find
bzw . diejenigen , die von ihrer alten Wohnstelle eine Löschung » «
bescheinigung des Magistrats Huben , können sich zwecks Ausstellung
eines WahlberechtigungSscheineS für ttze verfassunggebende preußische

Landesversammlung an Abt . Illd und Iiis , Kupfergraben 4, der
Kommandantur wenden . Als Ausweis ist mitzubringen : Polizei .
liche Anmeldung , Ausweis für preußische Staatsangehörigkeit und
Militärpapiere . _ Kommandantur .

S. p. V. - Soiöatenrate .
Sonnabend , den 26. d. MiS . , 10 Uhr vormittag »

Fraktionssitzung der Delegierte «
im Herrenhaus . Saal 6. Sehr wichtige Tagesordnung . Arndt .

Die Schießereien am Anhalter Bahnhof und ihre Folgen wer -
den durch folgenden Notschrei einer gequälten Mutter grell be -
leuchtet : » Wegen der allnächtlichen Schießereien kommen meine
drei Kinder von 7 und 12 Jahren immer erst gegen Mitternacht
in § Bett . Meine älteste Tochter ist seit drei Wochen an Rippen -
sellentzündung erkrankt und kann nicht gesunden , weil ich sie
leben Abend aus dem Bett nehmen muß , um zu flüchten . Dte
Spartakisten müssen hier in der Bernburger oder Tessauer Straße
auf den Dächern sitzen . Letzte Nacht um i412 Uhr war Ruhe ein -
getreten und die Kinder gingen zu Bett . Um 12 Uhr ging daZ
Schießen von neuem los und um MI Uhr schlug m it lautem
Krach eine Kugel durch daS Fenster des Kinder -

wo die Kinder inzwischen eingeschlafen waren . . .
Es dürfte daher Zeit fein , endlich energische Schritte zu unter -

nehmen , um die nächtlichen Schützen unschädlich zu machen .

Drohende Fleckfieber - Epidemie in Berlin . In l . tzter Zeit ist
eine ganze Anzahl von Fleckfiebererkrankungen in Berlin festge -
stellt worden , die zweifellos aus dem Osten eingeschleppt worden
sind . Um der Gefahr einer weiteren Einschleppung zu begegnen ,
bat der Berliner Magistrat besonoere Vorkehrungen getroffen . Die
Hauptschwierigkeit liegt in der Feststellung der Diagnose , denn viele
Aerzte hecken Fleckfieberkranke überhaupt noch nicht zu Gesicht be »
kommen . Sobald irgendwie der Verdacht einer Fleckfiebererkran -
kung auftaucht , ist auf telephonischem Anruf beim Magistrat sofort
ein Spezialarzt zur Stelle , der di « Diagnose stellt . Handelt es sich
dann wirklich um die nicht ungefährliche Seuche , dann werden
schleunigst alle Vorkehrungen zur Vernichtung des KrankheitskeimeS
getroffen . Bei diesen umfassenden sanitären Maßnahmen wird e »
hoffentlich gelingen , Sie Epidemie im Keime zu ersticken .

Die sozialistische Studentenpartei veranstaltet heute abend vn
7 Uhr im Oberlichtsaal der Philharmonie . Bernburger Str . 22/23 ,
einen Vortrag über - Sozialdemokratische Kultur -
Politik ' . Im Anschluß daran soll eine öffentliche Auseinander -
setzung über den Bolschewismus stattfinden , zu der Anhänger aller
sozialistischen Richtungen eingeladen sind . Diese Veranstaltung be -
zweckt , vor allem den Studenten und Angehörigen der akademischen
Berufe eine objektive Ausklärung über Ziel und Wert aller poli .
tischen Parteien zu geben . Die Geschäftsstelle der sozialistischen
Studentenpartei befindet sich Berlin NW . 23 , Holsteiner Ufer 10,
II . Aufgang , 1 Treppe . Fernsprecher Amt Moabit 6010 .

Da » Verschwinden eines Arzte ? beschäftigt die Kriminalpolizei .
Während di « Spartakisten den Schlesischen Bahnhof besetzt hielten
und von den RegierungStruppen bekämpft wurden , war auf dem
Bahnhof als Arzt ein Mann tätig , oer sich Dr . Hahn nannte , auf
die Schwestern und Samariter vom Roten Kreuz einen sehr guten
Eindruck machte und ihnen unter anderem erzählte , daß er vier
Jahre lang als Feldunterarzt an der Front tätig gewesen sei .
Seine Behandlung oer Verwundeten zeigte gute Fachkenntnisse .
Dieser Dr . Hahn ist seit der Eroberung d« S Schlesischen Bahnhofs
durch die RegierungStruppen spurlos verschwunden . Die Kriminal .
Polizei hat ermittelt , daß der Mann von Spartakisten von der Straße
weg unter Drohungen mit vorgehaltenem Revolver zur Hilfe -

. . � _ _ _ _ _ _i . unter die Be -
latzung geraten sit .

Berliner Lebensmittel .

von sozialistischer Seite einen Verfassungsentwurf au » . ' .

_ _ _ _ _ _

arbeiten zu lassen und der Nationalversammlung als Material zu leistung nach dein Bahnhofe geholt worden und so
übergeben , Ueber die auswärtige Politik soll demnächst

—

mit den Volksbeauftragten gemeinsam beraten werden . Eine Kon >
ferenz der Zentral - Soldatenräte war für den 23 . Januar von dem
Zentralrat des 3. Armeekorps «inberufen . Vertreter dieser Kon

ferenz beantragten heim Zentralrat zu genehmigen� daß ein « Kow
ferenz aller Soldatenräte stattfindet , in der über die neuen Ver
Ordnungen des KriegSministeriumS beraten werden sollt «,
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Groß - Berliner Lebensmittel .
Lichterfelde . Kinder , « ieback In der Marktktube . Maetbestrabe .

heute von S - l Uhr gegen Mtlchkarte 0 I , 0 II oder Magermilchkarte .
Spandau . Ab Sonnabend 40 Ainmm Margarine aus Abschnitt 2.

— « e l ch k i s e aus Feld 181 ist noch bei Lüdeke , Braun , Bolle , Henrich .
Wicht , Weiß , Schulz . Krüger zu erkalten .

Marieudorf . « Inder , wiebock auf vollmllchkarien AI und ATI
in den zwei Kemeindeläben nach AnIanqSbuchliaben wäkrend der nächsten
7 Tage . — Petrob umlparlampen Stück 15 Pf . » an beute ab im ZiatbauS ,
Zimmer 3. — Heule von 1 —5 Ubr In der Turnhalle de » GamnastumS
eifern « Bettstellen mit Federboden Stück 13,80 R.

Groft - ' Serliner parteknachrichten .
s . Abteil » » » . Heute abend s Uhr im Falk - Realgymnaflum , Lütow .

straße 846 .
44 . Abteilung . Heute Donnerstag , abends 7 Uhr , Mitglieder «

Versammlung bei Kerfin . Panlslr . 60.
46 . Abteilung . Heute Donnerstag , avend » VI , Ubr : Mit¬

gliederversammlung in der Aula der Gemeint eschuie Anton -
straße LS/41 , Ecke Nubeplatzstraße . Erscheinen aller Mitglieder nolwendig .

Treptow - Banmichuienweg . Heute abend « Ubr : Flugblatt -
Verbreitung in Baumfchuienweg : Erbe , Baumschuienitr . l4 ; Hag .
Baun' schulenstr . 72 ; Treptow : Lieb », Bouchestrafje , Ecke Sraetzstraße .

»Idlersiiof . Am Sonnabend , den 25. . findet in der Kemelude - Turn -
ball « Hackenbergstraße ein « Volksversammlung statt . Sorge jeder
sür zab . reichen Besuch dieser Versammlung .

iNirderichSnewride . Die heute abend stattfindende Versammlung
wird nicht in der Aula , sondern in der »Loreleh * abgehalten .

« tlmerSdorf . Heut « DonnerSia , - Zwei össentttche verfammlrmgen .
1. vberrealschule . Am Seeparl , Ecke Augusiastraß «. Rejerent : Dr . Altred
K ö v p « n über : . Die sittliche Wellanlchauuna de » SazializmuS . »
2. Hoben , ollern - Lyceum , Eisenzabnitraße . Ecke WestsSllsch « Str . Referent :
Dr . Meißner über : . Die Ausgaben de » Preußen . Parlament « . - Frei »
willige Heiser und Heilerinnen , welche noch nicht ewgeleiit find und sich
sür Sonnlag . den 26. Januar , zur Verfügung stellen , wolle « sich im Bureau
Uhlandftr . 33/33 meiden .

Madlsdorf tvstbabn ) . Große iffentliche volkSver ' ammlong
am Freitag , den 24. Januar , abend « ' Iß Uhr , bei Ander » , Bahn hos.
siraß «. TagrSordnung : 1. Die vedeutung der LandtagSwablen . Zieserem :
Gen . Franz Kärnlng . 2. Frei « Aussprache . ES wird um rege Bnciügung
gebeten .

vlowawe » . Heute Donnerstag , abend » » Uhr , im Lokal zur Turn -
halle , «uguftstraße : VollSveriammlung . Srn . Heilman »
spricht über dt « preußisch « Nationaiwahl .

Röntgentai - Zepernick . Donnerstag , den LS. Januar , abend » 7 Uhr .
bei Marx . Röntgental : vesseniliche Wühlerversammiung .
Refereni : A. Domnick : Die Ausgabe » der preußischen Nationalversammlung .
Freie Aussprache .

Marieudarf . Gstdende . Am Donnerstag , den 23. Januar ,
abend « 8 Ubr , Exira - gahlabend in solgenden Lo taten ; l . Bezirk ;
Rhu , Friedenftiaße S. 2. vczirl : Hoch , Shausseestr . 44. 3. Bezirl und
die Genossen , welche in Südend « wohnen , bei Koch , Chausseestr . 18. Keiner
darf fehlen .

Am Freitag , den Z4. Januar , abend » 6 Uhr , in der Aula de »
Realgymnasium « , Kalserstraße , Sfsentlich « SShlerverfamm -
lung . Genosse Schritt , teller Frank « spricht über die . Ans gaben
der preußischen Nationalversammlung - .

Am Sonnabend , den 25. Januar , von de » ve,lrt «lokale » um
6 Uhr nachmittag » giuablattverbrettung . Treffpunkt sür Süd -
ende bei Schulz , Friedrichstraße 10, um 2 Uhr . Die Genossinnen werden
hierzu ganz besonder » eingeladen .

Vereinigung sozialdemokratischer Lehrer nnd Lehrerin » « ,
Srast - Verlin » . Donnerstag , 28. Januar , abend » 7 Uhr . Lehrerverein «»
bauS : Versammlung . Tagesordnung : Mittulunae » , SatuugSberatuug .
Der VejchichtSuuterrlcht . Öb«i . Dr . Will «.



betnalige russische Kriegsgefangene,
die gewandt und frei reden , melden sich mit Lebenslauf u . Rednerreferenzen schriftlich .
PP�Quie Verdienstmöglichkeit ! « « . Offerten unter Nr . F. 7 an die Expedition d. Bl.

Volksbühne
Theater am Bü' owplati .

Direktion Frieirrich Kavfller .
Vit Uhr ; Wilhelm »eil .

Direktion Max Keinr . ardt
□eutsohea Theater .

TVj Uhr Und das Lieht
scheinet In der Finsternis .

Freit . 7>/, U. ; Und das licht
scheinet in der Flnsicrnis .

Kamme reptete .
8 Uhr : Ein Oescblechl .
Freitag ?>/, Uhi ; Der Sohn .
Kleines Schauspielhaus

Fasanenstr . I, Ho t 5.
VU Üle Büchse der Pandora .
Freitag Keine Vorstellung .

Theater I. d.

RönlssrätzerStraße
Dirj L. Meinhard - R. Bernauer
8 Uhr : Erdsctst .

KomödlenbaDS
an uer Marse naübrücke

VaS Uhr ; BisIeU

Berliner Theater
• /jsuhr ; Sterne ,
die wieder leuchten .
I . rselner - ThrateS

Direktion Victor Barnowskv
Donnerstag zum I. Male :

Der kdnig .
Freitag : Der KSnlg.

Dentsolire HUnstler -
Thearep .

Ailabfndi ch T/ , Uhr :
Nachtbeleuchtunc .

Sonnabend nachm . 4 Uhr ;
Die Reise ins Schlaraflenland .

frianon - Theater .
Bhf. Fr »edrichstr . Ztr . 4V2723 I
Nachm . Uhr kl. Preise :

Rotkäppchen .
Tägl . 8U. Heute z. 129. Ma' e :

D3r guie Rul
von Hermann Sudermann .

Residenz - TheaterV
Uhl. Jannow . ubr . KgSL228
Tägl . & H. ute 7. 426. Maie :

Eugen Burg

Oer Letascliiiler
von Ludtrig Fulda .

Tlitöt8r1er Friedriclislsiii.
Sde Stirbrid ! . n. SilnirnftraSf .

Siorbm 8850,
Täglich 7> » Sunt 105. Maie :

Drei tolle Tage.
Operrttr non Zorlig .

t . M81leHdori , Hellmuth , Georg .

Casino - Theater .
LotHring . 6tr . 37. SättL - z�Uflt :

Der erscigreichite Schlager !

Vorher erliNajsige SpezloNtSten
nnb der uetomifd ) * HOncn .
Stg . 3' /j : Friede auf Erden .

Walhalla - Theater .
V/% ühr :

Ängnst der Starke .

Rose - Theater .
7' , , Uhr :

Das nrelmilderlhans .
usisp . d. Friedr . - Wllh. Theat .

Hatlonal - Theater .
?' / , Prinzeniiebe .

n
Lnisen - Theater .

Nene Heimat .
Sonn - 8. Schneen elBchen
abend >>, und Rosenrot .
Sonntag 3: Nene Heimst .

s°ag I1),: Die Rauher ,

Bruno Schenk
( Eine Schaustellung selt¬

samster Wunderdinge ! )

Willi Prager
Neue Vorträge .

Dr. Angeios
Lebender Marmor

Erry und Mcrry
Moderne Tänze
sowie der grofto

Varlstd - Spialplan I

[ iitimes Theater
■m Nollendorfplatx .

| BQiowstr . 6. Lützo « 2303.

Das neue

Januar - Programm.
Erstklassige

Spezialitäten .

Reiebsiiallen- Theater .
Allabendlich ?>/ , Uhr u d
Sonntag nachm . 3 Uhr :

Stettiner Sänger.
tN « chm ermäBIgtePreisel

Theater für Donnerstag , cen 23 . Januar .

TV.
Uhr :

Cen tpal - Th oater

Die Rose voo Stambul .
Itentsclios Oporuhaas
7 uhr = La fravlata .

Frlertr . - WlIhelmst . Th ,
)' / . Uhr : Hannerl .

DasDreiraäüerlhaus
_ 2. Teil . _

Kleines Theater .
v - u. ; Henriette Jaeoby.

Komische Oper

ifh '? Scbwarzwalfimiiiiel.
Stg. 3' / «: Schwarzsaldmädel .

Lnstsplelbaas

u?/, . Die spanische Fliege.

Metropol - Theater .
7 uhr is : Die Faschii
Sonnt 3 Uhr : Wiener Int .

Nenra Operetten haaa
Schlflbauerd 4a, Norden 281.

uhi?: Die keusehe Susanne.
Balle »! Liiere », neue Tänze .

Pal nst - Th eater

Jhr; Die im Schatten leben ,
Sehtller - Theat . Chart .

7 % uhr : Der Reisebegleiter.
Thalia - Theater

uhf : Polnische Wirtschatt

Th . am XallendarfplatB
3 Uhr : OSti von Der: Ich Ingen .

7 uhr : Der Joxbaron.

Theater des Weatena

v/t u. Die lustige Witwe.
Fonnab . 4 Uhr ; AschenbrSdel .

Wallner - Theater

t«/ , uhr : Geisha .
Stg. 3' /, : Ort ! Habenlchti .

ESerünepTheater
Morgen Freitag , den ZL Januar 1919:

gun 7 »>« Mala :

Sterne ,
die wieder leuchten .

Komödienhaus .
Morgen Soanabenb , den 25. 3amutt :

Zum 100 . Male :

Sit HPPK
Lustspiel In 3 Akten oon Rudolph Schanzet

unb Ernst Weitsch . MD \

Metropol Kabaret(|
Behrenstraße 54 > 56 .

Dir. Alex Braune .
KflnstL Leitung : Stegmuad Flatow .

Das vorzügl . Januarprogramtn
mit

Annl Wilkens - Schulhott

Horwitz - Spiro :: Karl StOhr

Rob . Nesemann . ElliQläßner , Otto Röhr {
- - - - - - - Gylgyl * Konzerte . -------

Vorzügliche Küche und Oetrinke .

DOM
Heute , Donnerataa , ZTZon. ,

obet . b» 8 Uhr

Grgol- Koiizsrl
Malter zischer .

Mitmiilenbt :
Frau PauliWernerUensen
(Alt) , Herr stonzertinrisier

Rudoll Beman iHioiine ) .
Eintritt srei geg . Sutnahm «

«ine « Progran »«».

Fried : ichttr . 218
Dir . : James Klein .

VI, Sonnt . 3' / , n. 7»/ ,

iPersfinlieb .ÄQltreten
d. wcltb . Komponltten

Gilbert
I Oers , dirigiert seine

eig. neuen Kompost I.
1 b. verstärkt . Monstre -
1 Orchester . Komponist

der „Polnischen Wirt .
senaft ** — „ Keuschen
Susanne " — „Pupp¬
chen " — „Ktno - Kdnl -

gin " usw.
hfl . 91 Das Rätsel

Ainui die Weit - Scn -
sation sowie d. ü rlge
gr . Varietd - Programm .
- ,onnt . 3Vi U. (ed. Erw.

I Kind frei !
| Th. aterk . ahlOU .

U ' gu Clreua > W

Busen
Tgl. Vit, Sonnl 8>/ , u. 7-/ ,

2 Rolands 2
Handstandskünstler .

Eiotiseher Dressurakt,
vorgeführt von

SSABIB HiDCflDBi
sowie die Dbr. Nummern .

Zum SchluB :
Die bereits über >25 mal
unter groä . Beilall tulgef .

Pantürn. L „VhKrOll"
m. d. groß . Wasser EltckU
Die riet . Storzwelko ,

Tanz der Elten
anf den Wasserrosen .

Ganz

Berlin
staunt

Ober das
Riesen -

im

Sensation » »
Programm

KQnigstadt - Kaslno -
1 HEATBR ,

AlexnndersiraU « 21.
Nach der Vorstellung ;
» • TANZ « «

Anlang 7 Uhr. •

erhalten guten Artikel bei
Becker , 1639t*

Helznacttstc . U, IL Etage .

Sozialdemokratische Partei Deutschlands .

Heute , Vonnerstag , üen 23 . Januar , adenös 7' / , Uhr :

Große Wählerversammlungen
in folgenden Sälen : w/u

Andreas - z�estsale , 0 , AndreaSstr . 21

Gchultheib - ZtuSschank , S, Hascnheide 22 —81 ,

«umboldt-Gymiiafium, N, ( Aortenstr . 25 .
ophicn - ilyceum , C, Weinmcisleistr . 16/17 ,

Stula der Schule . W, Winterieldtstr . 16 ,
Hohcnzollern - Lyccum , Wilmersdorf . Eisenzahnstraße .
Oderreatschute , Wilmersdorf , Am Secpark . E. Augusiasir .

Thema :

Auf zum neuen Kampf !
Ziebner : Lrunner , Ersnk , Ervblicb . Geller , vr . KSppen ,

Ellllemsnn , Dr . Meißner , Zucht .

Um zahlreichen Besuch bittet

Der Propaganda - Ansschuß .

ÜPlfMP ZMN' MsUNIliW
Oonnecstag , den 23. Zannnr 1919 , abend » VI, Ahr ,

Im MnlBstabt ' ftaflno , Holzmarklftraste , Cfde Uleganbecflratjc .

Thema : „ Die Franett und die Prenßcnwahl " .
Referenten : Gertrud Hanna , Hugo Poehsch .

Um zahlreichen Besuch bittei >207/141_ Oec propoganbo - An- schtis, .
Sennerslng , den 23. Zarnar , abend » 7 Ahe ,

Im vherlichtsaal der J ) f | lchatmenle . ? ernburger Str . 32. 33;

SladkiilkP ». Mhklllltts - IIeilMilli «.
Thema :

„ Sozialdemokratische Kulturpolitik . "
Freie Auswrache . 207/13

5liMlis ! tMe SlOevlenverlel .
Sm Austrage der Mehrhestsgruppe : Leiiritz .

«cschZNsstrlle : Beri . n NtV 23, Holsteiuer User 10.

viiilillMg WlilllliüiolMÜIIiek mm
««» Mnim StoMetlins .

Sonnctslag , den 23. Donnat , nadtmitlag » 5 Ahr ,
Im eehreroerein » hnu » :

Freie Lehrcrvei sammlung .
Redner : Heinrich Schulz , chettt. Mitglied des Reichstags ,

Mstgiied der Nationalurrsammlung .
Thema : Ote VoitaschnNehrer nnb die Soglolbsmokranc .
907/18 _ Der Propagandaansschud .

DeDliciOohaciicitei-licibDnli
Verwaltuns llerlln .

SeL: Amt Morihplatz 10623, 3578. Bureau : Rungestr . 30.

Klavierardeitef .
henk . Donnerstag , den 23. Zonuar , abend » 5 Ahr ,

Im « omertschaftshan » , Cngeluser 15. Saal 3 :

Vertrauensmänner Versammlung
Tagesardnung : 82/1

Vortrag über den Tarifvertrag .
Zeder Betrieh muh vertreten sein. DI . vrnnchenieltmtg .

Sozialdemokratische Partei Teutschlands .
Zreitng , den 24L Januar , vormittag » 10 Ahr . In dm

„Alusttersdleu - , »aiser - Attthelmstrahe :

politiscke Versammlung
sSmtlicker Beruksmusiker

Thema : Eozinldcmokratie und die bevorstehende

Natioualversammlnng . Ref . : Gustav Heller .
207/17 Der Propagando - Ansschuh .

FhUhnrmoale . Donnerstag , 39 . äoannr , ?>/ , Uhn
IL Aoaneit mit dem Fhllhortn . Orchester

s Max Fiedler
» soi . : Adolf Bosch
" Schumann t Ouvertüre zu JUan ' red " , — Brahmst |
5 Violinkonzert . — Beethoven i III. Sinfonie ( Erolca ) . a.
s Karten M. b, 8, 4, 3, 2 bei Bote & Bock , Wertheim , u
Ä Abendkasse . �
2 PUUzarmoalo . Freitag , 1, Febr . , V/t Uhr : K

Clalre ff

i D UX
Karten 8, 6, 4, 2 M. bei Bote & Bock , Werthelm .

I

Linden - Restaurant
Trandori - Bctriebe
Prledrichstr . 87

Ed. Arno Tonndorf
Unter d. Linden 44

Allseitig

gerühmte Verpflegung
•

Musik ;

Kapelle PSrtner

' atm

67. J. 640. 19. , L

ööftöefPöl .
Der frühere Polijtelpriiiident

von Berlin , Elchhorn , wohn»
' oft zu Berlin . Lonornbrd -

raße Z, jetzt unbekannten
utenthaltes , ist zur Unter »

■suchungshast jtt bringen , weil
er bringend uerdiiditig ist

zu Berlin - Mitte in den
Jahren >918 und >91« durch
eine fvrtg »setzte Handlung
Wlbersttmb gegen ble Staat ».
gewalt Im Sinne de« § US
Absatz 1 und 2 Strafgesetz -
buche «

Verbrecken und Bergehen
wider die bffentliche Ordnung
im Sinne der 125 Abs. 1
unb S unb 127 Strafgejetz -
buche » unb

Verbrechen w Beziehung
ans die Att »llbuno staats¬
bürgerlicher Rechte tm Sinne
de» 8 103 Strafgesetzbuches

begangen zu haben ,
und weil tf sich verborgen

hält und er auch bei der Un-
stcherheii der gegenwärtigen
Verhiiitiuss » Selegenheit hat ,
In » Ausland zu eistlommen .

Segen diesen Haftbefehl ist
ha » Rechismittel der Beschwerbe
zuliissig.

Berlin , den 17. Januar 1919.
Der Untersuchungsrichter hei

beut Landgericht I.
_ (gez. ) Ohnesorge .
Attsgeserstal .
Der Srrichtsschrelder de»

Landgericht » >.
iL. S. i Sieoert , •

Landgerichlssekreiär .

Direkt . : Sieghert Ooldschmidl

Verlängert !
Berlins Tagesgespräch

In Ihrem
Film

rDer

Todes Sprung .
Um Krone u. Peitsche -

Sine
Sensation I

Nach langem mit großer Geduld erlrogenetit Leiben
ist heut abend 6V, Uhr mein innig geliebter , herzensguter
Mann , der stets treusorgenbe Vater meines einzigen
Aindes , der Mechaniker

Kurt Dachsei
sanft entschlafen . 85»

Die , zeigt schmerz» and gramerfstllt im Namen der
Hiuterbiiebenen an

Anna vachsel ,
Frieda Qachsel als Tochter »
Artur Dachsei als Bruder ,

Prlcder ' he Vollbrecht als Scbwlegermiittcr .
Berlin , den 19. Januar 1919,

Etargarber Str . 6L
Die Beerdigung findet Freitag 4 Uhr nom Elia »

Fried hos, Nordend , aus statt .

Nachruf .
Am 19. h. M. verschieb nach ichwerem Leiben unser

langjähriger Mitarbeiter Herr Schristgießeretsattor

Robert Schirmep
tm 52. Lebenssahre .

Att . gezeichnet durch hervorragend , Fachkenntnisse .
Lanterlett de» Charakter , und Pfiichtreue werben wir
diesem bewährten Angestellten unseres Hauses stet « ein
«hrenbe » Andenken bewahren .

Berlin , den 22. Januar 1919. 9U! b
Die Beerdigung findet am Freitag , den 24. d. M. .

nachmittag « >/r3 Uhr, aus dem Neutdllner Gemeinde »

�riedhoß� . GoMieb . Dunkel » Straße iMarienborser

Lchriftxiekere ! EmD kiuTsch .

Oeutlcher
transportarbelter *

Verband .
Bezirksvetw . Gr. . Derlln .

DenMitgliebern zurNach »
richL daß unser stollege , der
Lagerarbetter 87,11

Bsrl Schieban
am 2t. b. Mts . int Alter von
88 Jahren verstorben ist

Ehr « seinem Andenken I
Di» Beerdigung findet

am Freitag , den 24. b. Mt». ,
nackmltlaas 2 Uhr. von der
Leickenhalle de» Emtna »«.
Kirchhof »» in Reukbün ,
Hermannftr . 12». ans statt .

Di « Bezirksverwaltung .

Pirklich und unerwartri
verschieb heute morgen um
7 Uhr an Herzschlag mein
>nnigstaelievt «rMann,unser
guter «ater , Bruder und
Oniel , der Renbani

zagusl Alm
im 60. Lebensjahre .

Die » zeigen tief berriidst
an, bit trauernden Hinter -
blieben en 94«b
Paniine Film gestDIetttich .

W. üi' gllS*
Die Beerdigung findet

am Freitag , den 24. Januar ,
nachmittag , ' 1,2 Uhr, oon
der Leichenhoüe des 2.
Städtischen Friedhafs In
Schänederg , Cliivstrage
( Blank , Holle) au , stall .

Alien Freunden und Be>
iannien die tiestiaurige
NachrichL daß am Sonn -
tag, den 19. Januar 191«.
mein lieber , guter Rann ,
unser hericnsguter ' !ater,
Schwiegervater und Groß »
vater . der Putzer

Roher ! Fliegner
im Alter oon 60 Jahren
nach langem , schwerem

t Krankenlager sonst erst-
schlafen ist Er folgte nach
sechs Wochen seinen lieben
Kindern Be: la und Gerirud
in die Ewigkeit .

Dies zeigen in tiesem
Schmerz an

« « . Franziska Flieg ner
neost Kinder ».

DIeBeerdtgung finde! am
Dannerstag . nachmittags
3 Uhr. von der Halle der
Friedensgemeinde , Nieder -
Echönhausen - Nordend , au ,
statt . 3öA

Treue » ( Bebenken
zum Geburtstag meine «
lieben Manne « 94Sd

Barl Itochner
gefallen am 4. Ottober 1917
in Flandern .

Die « zeigen an
Meto Lockuer geb. Dietrich

nebst Tdchterchen .
Wwe. Auguste Lockner

als Niutter
nebst allen Perwandten .
Wir müssen ohne dich

durchs Leben wandern und
lrourr » stll um ein ver¬
lorene » Glück.

Bekanntmach » » ! ,
betr . Simltte ' ung cles ergebniffes
der Ms b len für die TTational -

verfammlung in Berlin .
Gemäß 8 49 der Wahlordnung für die Wahlen zur per-

kassunggebenden benlsdjcif nalionaicetjommlnng vom
80. November 1918 habe ich den Wohloueschutz zur Ermu :1918 habe ich den Wahlausschuß zur Srmssteluna
de» Wastiergebnisse » der am 19. Januar h. I. in Berlin voll-
»ogeuen Wahlen für die deutsche AalionalDecfammlnng
zu einer Sitzung auf
Sounabrnd . den 25 . Janiiar d. I . . vorm . 10 Uhr ,

im EtadtvcrorduetcusitziiugSsaal , Raihaus ,
derusrn .

Die « dring » Ich hiermit zur dff -ntiichen Kenntnis ,
Berlin , den 20 Januar 1919.

Ter Wahlkommissar
für die W a h l e n zur verfassunggebende »
deutscheu Natioiialvcrfamuilung i » Äerlin .

LZHning , Stadtrat .

Wer bleibt zurück ,
venn das Vaterland in Hol ist ?

Tretwillige meldet Buch beim

Treiurilligen - ftegiment Oven ,
Charlotteoburr . J achlmsthnlcrstr , 31 32 , Gemetnde -
" ule 7—8. — Brianiu « Beduigungen .

beveiriei

D�h' ' . Rsu55 »Ide
ed. tsaulau5 «chi „ Flechl . .

H«utju ck. , bes. Beinscbsd . ,
Krampfadern d. Frauen u
üergl , in OnginalduS . 2. 25.
4 25 7 50 erhältlich In der

„Eletan ien- Apotheke "
Berlin SW 1 Leipziger
•»trußo 74 fa r >6nho( fo ' i

ElM ' MlM
Dynamo » , Mectzeug -

Maschinen
kaufe HächstzaHIenb. Bermsttler

Provifimt . TlÜL«
Apotheke . Alan hüie s. v. Nachahm . u. b stelle , wo nicht erhäng j 1144» CnholtW Berlin O.
direkt b. Tut «Ken >Laboratorlon >,Szlttkchmen - RoailDtea { l . i Ullll uluClUl , «irganbeestr . IX

Fiechlen , Wunden
WWWWWWWWMWWWWS�WWWimMgu he rra sehendem trtoi ? die

Tn ' dTck�zViÄ " „Vater - Phillpp - Salbe " .
Preis 1�0 u. 3250M. ; erhältlich in der Elefanten , u. Kronen -

offene Fülle , Kramplader¬
leiden heilt sogar in »er -

| rwellelten Fällen mit oft
überraschendem Erfolg die

iluowärttge .
RetsrorrgMung für

11/1

kusslellnngslisüe !nn.
SSS I '

Aasstellung vollkommen eingerichteter
: kleiner Familien - und Wohnhäuser . :

Eintritt M. I . —. 186/8»

. . , s

Sonnabend , findet Bert im
Verstciqernnfl .

den 25. L 19. Dorm. II Uhr, u
mehrerer ans Tempelhoser Feld stehender

Isölzcrncr Baracken
ans Abbruch gegen Barzahlung statt . Bersammlungsort
der Inirrefsenlen » teuerhdunch - - - - -- ~ " " "

Berlin , den 81. L 19.
» Schau an Tempelhoser Shausser .

Garnisonverwaltung I.



Wer sein Vaterland liebt,
Wer seine Zleintsi gegen spartahistiscben Umsturz
im Znnem , gegen Angriffe von aujlen schätzen will.

der trete sofort ein ins •

Freikorps Hölsen .
Mobile Löhnung , 5, — Tageszulage , freie Unterbringung ,

Verpflegung und Ausrüstung .
Meldestellen : Werbcientrale Charlottenburg , Lolsenca « am

Luiseoplati gegenüber dem Schloß ( Unter¬
grundbahnstation Wilhelmplatz ) . Berlin W
Tauentzlenpalast , Berlin C Cafe Bauer und
Werder a. d. Havel , Torstr . 177 .

Besonders gebraucht werden :

Artilleristen , M. - G. - Schützen , Sanitätspersonal , Holz¬

arbeiter . gedientes Eisenbahnbetriebspcrsonal , Eisen¬

arbeiter , Pioniere , Trainfahrcr , Schuhmacher , Schneider ,
satt . er ,

Freikorps HüGsen .

GGOO ' GOGGOOGRZGGG

Berlin O 17 '

Wehrfähige Männer !
Erfüllt bis dringende Pflicht der Stunde 1 «tz »

Knrger ! Arbeiter !
Studenten ! Soldaten !

Wenn wir Rube und Ordnung aufrcchtcrhaUen wollen , fo ge¬
brauchen »vir dringend

Fttiviliigt im Frkimil!izk«-Rrg!mt«i Kkiahlirti .
Kauptbureau :

Moabit , Ncnrs Kriminalgcricht , Rathenower Straße 79 .
SV A»? wcivp >! picrc , Unitorm mitbrinoen . " VS

Aufruf !
OfifitrSet * tt ' e vor Sunbrrt ( iabten ift blr Not bt « Paterf anbei auf » Höchste
AtoVlVvtl peftieflcnl Z» leiticm Schutze gegen ? ollchewi «mu» und Polnilche
Annabling find zuveUölsigk Truppen unler - erprodien Führern unbedingt erforberlich !

NVveeiirr ,tn ttöbrlufdirS flreltorps alle v hrlZdlaen . die fich dte alle
IlVV * Jj tue und Liebe jum deunchcn V- Iertande bciuabtl baden . iii (onbe- . brii

ebcmaltge Angeböligen der Ctägemaffe und de » An| . . Regl . von Lützow (1. Rhein . )
9h . £6, a! » freiwillige Jäger in feine Reihen I

foll da » storp « al » Muster freudiger Hingade an da » vatertanb , frei -
willig gcleiftctei h. affer Ilfjiplln und deuifcher Seflilung feint

ItitS »» • ti - Sivt « wird dem Korp « dann der Dant de « t ?alertandet in vori und
- llllV IltllUtV Schrift , in Sang und Klang sicher feinl

Die Aufstellung der Korv » erfotgl mit Genehmigung und im Auftrage der
Reichsregierung im RaKmen der erprudien Garde - Äav. - Schützen - Dwistou .

Rorpsabzrichrn Ist : Jagdhorn auf fedem ltragenfpieget .
vedingungcnr Die der Karde - Kao . lSch ) «Division .

Für Siudwörilge : Möglichst Fadifchein de « entiaflenen Druppentett »; wo
solche nicht erhällUch , Erstattung der MUIiärfahrtarteu nach ' üerpftichiung beim zreilorp ».

Mrldnngenr Bei der Annahmestelle der >»arde <Kao. ( Ich . ) »Div . w vertin .
Wi Dcuifchcn itürifiler - Tbeoier , Nmrrderger Strafte Ar. 69.

Skichwortr »i/ützow « wilde , verwegene Jagd ' angeben .
Uniform , Baffen und Ausrüstung mildringen ! 189/ 4

Eile tut not !

Der Führer des Lützowschen Freikorps .

Major von Lützow .

iPv �

Mftus !
Soldaten ! Kameraden !

Die Idpliülißnifdif Sijuljtrnpf
( im Reichstag )

stellt noch Kameraden ein für den Außendienst 1 siod
Es gilt unsere Grenzen zu schützen I

Es gilt Deutschlands >) crsiückeluiig zu verhüten !
Es gilt für die ungestörte Arbeit der Regierung Ruhe und

Ordnung aufrecht zu erhalten !

Es gilt den Willen der Votksmchrhcii gegen jeglichen Terror

zu schützen I

Darum tretet ein in die Repudlikauische Schuhtruppe . — Die

Bedingungen sind günstig !

Das Wcrbeburea » im Reichstag . ( Portal V. ) _

Garde - Grrnadier - Rrgiment Nr . 5

bildet ein

MWilM » «
zum Schutz der Neichsgrenze und zur
Aufrcchtcrhaltung von Nutze u. Ordnung .

Aodlnnnnnon . Wie bei den Ubrlaen frelwlMgen For .
LcülUtjUUgrll . matten en tmobile Löhnung . » Mark Mg-

llche Zulage , Utägige Zlündigungvsrlst usw.

MllUMMll . e ! WlIllIl ! Weil !
Eile tut not !

Werir - Burean : EpllNdaN » Reue Kaserne »
tpotodomer plost . Schmidt , n. Nuobelodorststrast - )
_ Slab » g - baude . _

897 ®

Inf . - Beg. 129, 8. Komp. ,
Ewald Schäfer ans Tilleda , Kreis SanprshaDsen ,

Ist seit i . JaU 1918 vermißt .
Kameraden , die genaue Auekunst über seinen Verbleib geben
können , werden gebeten , sich »u melbert . Untatten oeratlt '

XtMl Scbilcr , Ltmbwtrt , Tilleda . US

1000
_

liach bewährts
hat sich unser

:t Flechten I

schnell

BfltiWie!
und andere
wirkt

und sicher
I auch bei alten F listen i
| FI . 6J0M. Probell . 4M. |

irr haben in Apotdel . u. I
droger . oder direkt bei f

| W. A. MfillerÄCo ,
Bctlin - Scicbanan . 1
Uailec - StUec 103 . |
Öerianb gegen Zkachn.

Pianino snv

kaust Zucker , Cbwlottenbnn ,
Leanhardtzw . K «Ith . ttl

RAUTSCHLEIER
Blusenhaas Große Frankfurter Straße 133 .

fremile SpfOClISIl!
Eine gebieterische Forderung , die am

Ende »ee tSeltkrlege » au olle Deutsche ge-
stellt wir ».

»illnirnde Auvsichlen werde » sich den
Sprechvunbigen eröffnen , sobald »ach Zrie -
»eueschlutz »cr wqwewerd »er Völker wieder
eiagesetst baden wird . Damit wir Im srie ».
Ilchen ftaaikf um »«» Vorrang Im welltzaudel
«»ch bester wie »leber gerüstet Nu», sollte
seber vorwürlsttrevenb « mtnbeftcuo «lue
fremde Sprache deherrschen . —Hierin oerbeisrn

am dosten die welkderodmienUnterrichlsdriefe
noch »er Mechade Toussaint - Zangcnfcheidt .
Koch dieser I « vielen Zohrteynte » erprobten
an » »erdefferien Methobe kann leber ebne
varkcnnMIst « leicht un » bequem ZramSIIsch ,
Englisch , Tiauenisch , VuMlch, Polnisch , Un-
garisch , »nmünls « . Spanisch , Portnglestsch ,
Schwedisch nl ». erlernen . — Verlangen Sie
noch beute k o Ne n l o « »i « Einfübrung Hl 41
l « Den Unterrtcht »er Sie irUeresiiereu »c»
Sprache von »er

�sngsziseksicjt
k veriagsduchhondinug «Prof . ». Zangenschetdf ) tu Verllu - SchHurderg . Bahnstrostr »»/ »«.

äP $

fnwn
gegenüber dem Unlcrgrundbahnhof Hansvogteiplotz

bleief an »

( n einfarbig . Stoffen K 83. " 183. "

gemoflerte Stoffe m. 118. " 185. "

« oWM. lA . - M- M. -
Mäntel sind bezugscheinfrei .

........................................... . . . .. . .

3u Znveniur , Ausverkaufs - preisen :

Pelzmäntel • Pelzkragen • pelzmuffen

pelzgefütterte Mäntel

BIuiSliM, Neiyenschwache , Sciiwerkranke , Ueberaibeitets und WOcbnefioneD nehmen

Neoferol - Pillen !Fadrlkant :
ChrmUcbe Fabrik Apoth .
Jod . Prllz Neubau * ,

Ottwcller ( Bez. T. ier )
Preis «st . 2, SO

In allen AporbekeR n haben 1
Vo nicht erhälillch , Ver- >and
ponotrcl durch Adler - Apolhcke ,

Oiiweller ( Bez. Trier )

meldet Euch .
Ihr wer bat für die

SM - SM « - SS. - MW»
wie alle anderen noch dringend gebraucht .

Mobile Löhnung de « Dienstgrades und

täglich 6 Marl Zulage . freie Uniertunfl

und Verpflegung . Meldungen nimmt enl -

gegen die 13018

Metlede Mwvergn SttoSe . MWes

MM - AMer .
SV Militärpapicre mitdringen !

UM. «»llllötlU dN WZWIM -
II » Iiol ' MleiliWii .

Aulerost,� « auufch� Offiziere , die gl
»tsttg » für den Grenzschutz Ost bot

ewllli sind, »l » Zret -
dieser AormoNou

atuzutrata ». wollen sichumoehenb melden beim Lommandeur der
Paugerwagen - Abieilungen . Caukwitz , Nrastsahrer - ftosecue

vadiuguag » » :
Kündigungsfrist .

Cbunaimtltche

Sabührniffai Für alle Grade mobile Löhnung ,
ll ö ZZHleg : ich, ateupr ' - ' - — " — "

- - - - -

Verpstichlung , 1»

Zulage
i mrNTy

300 M . Belohnung .
tzlm ZV. d. Mte. , nachmittag « 5 Uhr

nicker Strotz « an der Ohmstratz « der
looet ein ( Selpanu geslodleu .

- MWWMeilM�
Sitte ' kiiilleM - Sfi ! . ' ZiiW»
stell : noch freiwillig sich meldende

MMR . W » .
BstMlld W.

ein . — Mobile Löhnung de » Dienstgrad « « und

täglich 6 Marl Zulage , frei « Unlertunsi und

Verpflegung . Meldungen nimmt entgegen dt «

Veaesteke mmnm Slrm . wWes
UvW- Aeliln . mß

BW Militärpapicre mitbringe « . " W

wurde in der
Irma ZuNu » ffedtiru -

Kohlenwagen gefunden vor

« » » r « »

wMeiWe

MseOeii -
Ee«sffe «sAsl

e. G. in. b. h.
beabsichtigt , zum kommende »
Frühjahr ihre Gemsisepsian -
zungen aus das Doppelte zu
vergrößern und hat zu diesem
Zwecke weitere Ländereien zu-
gekaust und nimmt fetzt weitere
Mitglieder aus mit Beteilst

8ungen
von hundert Mark bi ,

reirausend Mark. Hierbei wirb

Mgiiileide
zum vollen Nennwert inZahlung
genommen . Alle Mitglieder er-
halten Frühgemllse , Sammer - ,
Herbst- und Winlergemllse zu
billigen Prellen in den Per -
teilungsstellen . Der Reingewinn
wird an die Miigiieder verteilt .

Nähere » im Verwaltung »-
bureau der Norddeutscheu
aamOfebon - ( Seuossensch . ,
Brrlin L 2, Burgstr . 27, gegen -
über Ziriu » Busch, täglich l »- «.

WtT

« h

b ! S

i
Jch bin d » bckamue

Magneij Lampe
die Ohre DaTfcric brcnnl
( Och Icucnf�- sobald an
dar Latte gezogen wirdj

rurSpm .
hin ich ?. u hÄbCTU

5ch7 - eib € rv p<c nur CA

Grammo -

pbou
auf

Teilzihtog
F. & ü.

Schmidt,
Petersburger Str . 23 1.

BOEKl

tauf , billigst größere Posten

lizzssSii.
Lzzislfkii .

'

ß3ücli-ii . Kautal).
In pcima Qualitäten au »

reinen Tabaken in den

( Adtniung er gros )
JcieOrichfTrotze 243

(Hallesche , für ) ,
«leguiiderslrotza g

(neb. PoitzeivrMdium ) .

8 komplette »

Schlafzimmer ,
eiche, naturton . neu. ad Berl .
Fabriklager zu Fabrikpreisen
an Private . M. 1775 ar. Zimmer .
2! äh . 3. l >re »et,er,TempcIhas .

Albrechistr . 52. Elldrg . Al .

iMMWg!

dlllllls kMeMllök . kckbeiibeM Str. ü

Drehbänke

Fräsmaschinen
Bohrmaschinen

Bobei - u. Shaplno -
Maschinen m! \

sowie alle indereu

neu u. gebraucht l . gr . Ausw.

A. Msanus ,
Berlin C. 1»,

Dlrokarnat raDe ,

HeiofnlfiDef
epiupst « - « sihmu

Gründl . Spezialdedandluna .
Dr . phll . tlerztcld ,

ilharwttendurg , Suarezitr . 52,
nahe SoDhie - ttharL - Plaa .

Sprechstunden tögl. 5 Uhr.
Sannt . 10 - tl Uhr. (8/12*

rMöben
Schlaf - , Speisezimmer ,
mod . Köchen . Polster «

inftbel , Portieren ,
Decken etc .

in ge. Anso . feige preiswert .
Aus Wunsch gewdkgre auch

Zahlungserleichterung .
AÄtel , Bräckeutt J .
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